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Tnä tnniliüo fifed wlU, the ToV
matter r.t Cincinnati on February 13,

1918, m ruired-- by Act I Octo
ber tt, im. . .

:

Hat Dr. Garfield den Be
fehl für die Montags

sperre.

Der Weg für ihre
jedoch offen elassen.

W a s h ! tt'g t o n, 13. Februar.
Heizmaterial Administrator Varfte

iial am Mittwoch den Bet)l eufatbc
den. durch welchen dk Montag'perre
verfiZat war, jedoch den Weg --offen
gelassen, um die Sperre wieder in
Kraft fetzen zu können, fall sie toiedtt
nothiz erschnnen sollte.

Den
ftratoren wurde Erlaubniß geyelien.
den Befehl in ihren Staaten in Kra
zu lassen, falls diese nöthig erscheinen
lollke. um dem Mangel an Heizmate
rial abzuhelfen und sie wurden ferner
ermächtigt, weitere Beschränkung
nmfireaeln zu derfiiaen, die durch tt
sondere Umstände nöthig werden soll,
ten.

Der Tbe? bei Montag Sperrbe
fehl, welcher eine PrtoritttNiste für
die Aohlenderthtilunz vorsieht, wird
im allgemeinen in Kraft bleiben.
ebenso wie da Verbot für den Fracht
versandt aus den Bohnen, daS vom
Generaldirektor ,

MeAdog ' erlassen
wurde. Durch da PnoritatSamg
ment und da Frachtverbot dürfte, wie
Dr. Garfield am Mittwoch sagte, da
veiMaterlal'Probiem aeloft werden,
fall njdjt wieder ungünstige Wettn
einiexi. - ,

"

Tru. tranalation. filed with th j0,t-tnaet-

at Cincinnati cm February 13,
1918. aa required by tha Abt ot Octo
ber etb, 1817.

Ohi hat keine beizlose Montage

mehr.

Cleveland, 13. Februar.
Die Aufhebung der heizlosen Mon- -
taa durch den HelzmaterialMminl
N rator Sarsield wird sur Ohi Ml.
tiqkeit

. haben. StaatS-Herumatert- al,

administraw? Homer er,

klarte am Mittwoch, daß er in diesem
Staat den Befehl bezüglich der Mon
tagssperre nicht mehr kfrecht erhal
ten wurve. ,

,

Tra , trB!tloB fifed with tb Poet-
inatr at Cincinnati on February 13,
1918. m required by th Act ot Octo
ber eth, 1,17. m:....

Wünscht Lenator MrUumber fur
r diesjährige Ernte auf $2.75' pro

Bushel angesetzt zu haben.
. .

Washingkon, 13. Februar.
Eine Borlage, durch welche der Wei
zenprei für die Ernte dZ Jahre
1918 auf nicht weniger ert $2.75 pro
Bush an Welle del jetzt bestimmten
Preise von 52 angesetzt werden soll,
wurde am Mittwoch vom Senator
McCumber. Republikaner au Nord
Dakota, eingereicht und dem Ackerbau

' Aommittee überwiesen. Der Senator
erklärte, daß die Preise für Moterial
und Arbeit derart aestiegen sind, daß
etwa geschehen mun. ,nn den Ber,
dienst der Farmer zu erhöhen und sie

zu größerer Produkten zu veranlas
sen.
' Senator Gore, Demokrat von Otto
Koma, reicht auch in Amendement

. ein, welche eine Erhöhung de von
der Rklnerung garanttrten Prelle
aus $2.50 vorsteht.

Tru traniIatioB tiled with th Foat- -

lunfcUr at Cincinnati on Febroary 13,
lum, a, rrqairtd. tj tü. Act ol Veto.tr 8th, 1917. -

Dt,Berghen gegen da
Spionagegesetz be

schuldigt.
H oi ft on, 2ej 13. Febr. Bür

kermeister ' W. E. Langlotz und 'zehn
Lürger dr benachbarten Fayetie

' ville plaidirten am Mittwoch nicht
schuldig, a! sie unter der Antlüge de

'
Vergehen gegen da Spionagegesetz

dier dem BundeZkommissär vorze

führt wurden. SK wurden unter einer

esammtbürgschast von fCO.000 zum

Prozeß ftftgehalten.
Ihre Verhaftungen waren erfolgt,

nachdem über dem Emgeng zum Ger
mania jl1u5 die deutsche Fahne ge

hißt worden war. BundeSbeamte. wel

eke die Berhaftungai vornahmen, ent

sernten die Flagze mitsammt dem

Fahnenstock und brachten die Bnhos
teten hierher. Bürgermeister Langlotz

erkürte vor Gericht, daß die deutsche

Fahne cu Versehe gehißt worden
sei. Die Ansetlozien sind mit einer

LuZnah t L0 tt 4 gmS
' 't2 x

Tra traatlatioa fl!d with tb Foat-t- r

at Cincinnati on February 13,
1918, a required by tb Act ei Octo.
bwetb, 1917.

j
Park. 13. Febr. Der amiliZ)

Bericht vom Mittiooch lautete ö.
folgt:

E Herrschte Heftige GeMKtHZ,
tigkeit in der hegend von Pinon und
rwrdwestlich von Rheunö. Die Iran
zosen machten, verschiedene ersoigrn
che UeberMe östlich von Aubervise.
sowie in den Wogesen und brachten
Gefangene zurück. ' ,

Oestlich von Smbernil war ein
AngrissSversuch der Tutsche gegen

einen kleinen fraostschen Posten er
folgloZ, AnderSwo verlief die Nacht
rurng. - . '

Flieger warfen in der
verflossenen Nocht Bomben au!
Nancy ab. Drei CkvUiften wurden
getödtet und fünf dertwindet."

7 traaalaU fUa lih tb F
matr at Cincinnati a February 13,
1918, aa requirad by tbo Act I ücto
ft tin, wn.

Der Londoner Bericht
L o v d o n. 13. ssebr. lüir mach,

ten in der verflossenen Nacht einen
erfolgreichen Ueperfall auf deutsch
Schützengraben südöstlich von Hargl
court und nahmen elf Mann gesan
gen. darunter einen Ossizia''. heikt
e im amtlichen Bericht vom Mitt
wockk. Gefechte zwischen Erkundung
Mannschaften, in denen dem Feind
Verlust beigebracht wurden, fanden
wabrend der Nacht südöstlich von
Len statt.

Vnber feindlicher Gefchützthätkcrkeit
in der Nabe von Evetm und norvolt
lich von Vpern ist nuht weitere' zu

richten." . -- '

, - ,
Tra txavalallon filed with th Tont
munter at Clocinnati en ifobruary 13,
1918, aa requirad by tb Act oi OcUk
Der OU, j17. .
53a die amerikanischen

Truppen melden.
Bei den amerikanischen

Truppen in Frankreich, 13.
Mdr. Im Verlauf von drei erfolg,
reichen Ueber fällen, die am Dienstag
Morgen zu früher Stunde stattfan
den, drangen die Franzosen bi in
die vierte Lia rer Teutschen ,wl
sehen dem Le Wretre und dem Mort
More Walde im Woevre Abschnitt
vor und machte. Gefangene, die zum
neunten bayerischen und zum 4.
Landwehrreginumt ohörten. Die
deutschen Drahtverhaue waren wäh,
rend der Nacht von der französischen
Artillerie zerstört worden und da
Vordringen der angreifenden Kolsn,
nen wurde durch enen schweren Ne
bel begünstigt. Sobald die Franzo
sen an dre ersten Stellungen herab
kamen, . eröffneten die Deutschen ein
heftige MaschinengSvehrfeuer, so
wie ein Sperrfeuer, crber die Fran
zqsen drangen durch den Kugelregen
fast ohne Verluste durch, zerstör
die sämtlichen feindlichen Unter,
stände und kehrten mtt werHvollee
Information in die eignen Linien
zurück. Während ' der Angriff der
Franzosen im Gang? war, versuchten
d'e Deutschen imn Angriff bei Reg--
nevill im selben Distrikt, wurden K
doch mit schweren Verlusten abgewie
en. " - . .'

, m i
Tra traaalatloa filed with ha Ft
manter at Cincinnati on February 13,
1918. aa requirad by tb Act as Octo
ber tb, 1917.

Der deutsche Bericht.
Berlin, via London. 13. Feb?.

Der amtliche Bericht der obersten
Heeresleitung vom Mittwoch lautet
w folgt:

'.Westlicher Kriegsschauplatz: Fron
ten de Kronprinzen Rupprecht - und
d deutschen Kronprinzen: Star
ke wurden
nördlich von ' Len und nördlich vom
Omignon Bach, nahe von Peronne.
im Nahkampf abgewiesen. Im Uebn
gen beschränkte sich die Kampfthälig
keit auf kleinere Gefechte zwischen Er
kundungSmsnnschasten. ,D!e Artille
tie war in vereinzelten Abschnitten
rührig..

KampTsront de Herzog Albrecht:
Nachdem da Geschützfeuer . zwischen

liren und der Mosel zugenommen
hatte, griffen franzostsche Kompag
nien unsere Linien in der Nähe von
Remeneauvflle. sowie ami westlichen

hdl bei Priesterwalde an. Nach
kurzem Kampf wurde der Feind rnit
chwere Verlusten zurückgeschlagen

und Gefangene blieben in unseren
Händen. '.-- .

Ei kam zu Geschütz und Minen
kämpfn beim Cudelkopf und Hart
mannlweilerkopf.

' Ci5?aj ß'UZ.
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Tra traaalati fllad irith tb V

rnaaOr at Cincinnati on February 13,
1918, aa requirad by tb Act of Octo
ber CU, 1U17.

Anerkennung

Wird der Opferwilligkett
des --amerikanischen Volks

oezollt. '

WaZ Sir WWmn .Goohe, der Ver
rnittkr des NahrngSmittelmi
nisteriumS Englands, über Ad,

' mintstrator Hoover zu sagen

hat. ,
.

.London. 13. Febr. Sir H
liarn Goode, der seit dem Eintritt
der Vereinigten Staaten in ixn Krieg
den verantWorlllchen Posten des Bw
mUtwngsbeamten zwischen dem
Lebens mittelministerillin Englands
und der Vereinigten Staaten S!ah
runaSmittel Administration inne
hat. erörterte in einer Rede, die er am
Zvttttwoch vor dem London Fkotary
Club hielt, die Nahrungsmrttel i-

tuation.
- .Wenig Leute", sagte Sir WMant,
.haben soweit die Tharsaaze ertafck
daß England für 5 Prozent aller
seiner wickckigen Nahrungsmittel von
den Vereinigten Staaten und Ka
nada abhängt. Wenn wir nicht alle
diese Nahrungsmittel, oder wenige

stenZ den größten Theil erhalten,
dann ist eö mit un 5 vorbei. Wie wir
sie bekommen, darüber scheint im All.
aemeinen die Amm zu berriaien,
bah die Dereiniaten Staaten eine ma.
derne Kambinotion der Wunderbrode
und Mische und der Handvoll Meh
der Wittwe ist.

WaS ich Ihnen begreiflich machen
will. ist. in welch verblüffender Weise
dieEneraieen und die Stunmung d
amerikanischen Volt ' zu einer sich

über daZ ganze Land erstrebenden
Bewegung der Opferwilligkeit ange
spannt worden sind, damit eAilttr.
ten genügend LebenZmittel bekommen
um durckchalten zu können." Er gab
dann eine eingebende Samderung
der Masmahmen. dre in den Vereinig
ten Staaten hinstMich der Nah.
runaeiilittelproduktion. und Erspar- -

nid getroffen worden stno.
Anfang vorigen Tlonatlr, sagte

Sir William Goode ferner, erhiel
ten wir eine Kabeldepesche von Herrn
Hoover, in welcher er un mittheilte,
daß er infolge der KonservirungS.
kanwagne in Amerika 150,000,000
Pfnnd Speck und 2Z.000.000 Pfund
Kesrierfleisch mebr habe, als die

Schükuna der britischen Vertreter in
den Vereinigten Staaten hinsichtlich
der wahrsckieinlich disponiblen Vor
rathe betragen hatte. Sein Anerbie.
ten kam sa unerwartet, daft wir un
ganz riesig anstrengen nrumen, um
die Fittarnen und die Tonnage für
diesen l$lMt wfatt zu sichern. Spa
ter stellte eZ sich heraus, dak die ver
ügbare Menge von Gefrierfleisch

noch tmisende von Tonnen mebr be
trucl. alD Herr Ooover gesckptzt Hatte.

ES ,st ein Gluck für unZ. dan n
Mann wie Herr Ooover an der Spide
der NabrungSmittelzusubr der Amir,
ten steht und daft hinter ihm ein Volk
lebt, daS u Entbehnmgen bereit i'r.

damit wir leben und kampscn können.

Tra traaalatloa filed witti th. Vl--

rnawter at Cincinnati on February 13,
1918. aa reqnirad by tk Act ol Veto- -

Itb, 1917. ,

Fleischfrage
.

Wird vom Ackerbau K onl
mitte de Senat un

tersucht werden.
Washington. D. 13. Feb

Eine neue Untersuchung der Fleisch
Situation und der Maßnahmen, die

svetroffen werden müssen, um die
Fleischproduktion zu erhohen, wird
am Tonnerstag vor dec Arm
kommitt de Senat beginnen. s

Durch die Nachrichten bezüglich der
Abnahme der FleischvorrZthe, der
Verringerung der Viehbestände m den
Nanche . und de Rückgang ' der
Schwemezucht beunruhigt, hat da
Kommitt eine Unterffuchunq be

chlossen. um geeignete Maßnahmen
zur BehlSung dieser Uebelpänd zu
treffen. , .

Vorerst sollen Viehzüchter au dem

Westen vernommen werden und spä
!er dürften die Packer vorgeladen
werden.

kindlichen Angriff auf Saarbrücken.
belegten gestern Abend unsere, Flieger
die Festunz Nancv mit gutem Erfolg
mit Bom!n.

Ja Mazedonien kam - zu Ge

chüd. und Fliegerthätiakeit in der
Nähe 'von Monaftir und am Wardar

iLß. Im Uebris n bia Lszi un
tKlzZtzSS '

Tru txanalatioa Lied with tb, fot--

rnaater at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by the Act of Octo,
bar 6tb, 1917. ...

Russe

Verlangt seine Entlas- -

sung au dem ameri
karfisch Heer.

NewJork, 13. Febr. --Anwalt

Charles Aecht suchte am Mittwoch im

Bundesgericht in BrooZlyn, um einen

Habea Corpus Befehl gegen Gene
rcllmajor Bell, den Kommandanten
der Bundeswlpven in Camp Upton.
Vaphank, N. ach' durch den er
anaewiesen werden soll, unverzüglich

den Russen Abram Pfeiffer. der un
ter dem AuShebungSgesetz eingezogen

worden ist, au dem Militärdienst zu

entlassen. Da Verlangen wurde.'wie
Anwalt Vecht erklärte, gestellt, weil

kein Vertrag zwischen der. gegenwär

tigen russischen Regierung und den
Ver. Staaten bezüglich der AuShe

bung von Russen in diltsem Lande

zum Militärdienst besteht, weil Ruß
land durch kernen Botschafter vertu
ten ist. an welchen ein russischer Un

terthan sich wenden könne, und weil
d Aushebung Pfeiffer! eine Verletz
ung de Völkerrecht ist.

Richter CHatfield erklärte, faß der

Fall ein völlig neuer fei und daß
durch ihn ein Prözedenzfall geschaffen

werden würde und er dah:r vorerst
vom DisirÄtanwalt untersucht wer
den müsse, bevor ein Gesuch sür einen
Habea Eorvu Befehl gewährt wer
den tonnte. Er überwies die Angele

genhit dem LAndeSanwalt Melville
Tizamt. mit der Empfehlung, er

möze baldigst über die einschlägig??:

S:tz.? lxrichten.

Tra translation fllad with tba Fat--

ter at Cincinnati on February 13,
1913, aa requirad by tba Act of Octo.
Ur th, 1917.

5entralmächte

Hciben. Wie StrOner TageÄatt"

meldet, Rumänien zu Frieden,
uiü Handlungen aufgefor

"

but ' s

Amsterdam. Ä.'tzebr."DS
jöerlm Tageblatt' berichtet, daß
die Eentralmächte Rumänien aufze,

fordert haben. FrievenSunterhaiu)
lungen anzuinupxea uns ine
wort bi beute Wend verlangt haben.
Die Zeitung bemerkt, daß diese For
deruna kein Ultimatum um ein
Drehung sei.

Feldmarschall von Macknrsen. heibt
e in einer halbamtlichen Berliner
Depesche, unterhandelt mit dem ru
manischen Armeekommando bezüglich

der Fortdamr de WaffenfiUlsian
de. ES i nöthig, die Waffenstill,

nanossrage auszuiaren, oizr es in
der Depesche, mit Rücksicht auf da!
yeoenwärtize Verhältniß zwischen der
Ukraine und Rumänien: In der De
pescke wird ,n Abrede geteilt, daß
Teutschland ein Ultimatum an Ru
manun gesandt habe. '
True tranalatio filed .with tb Foat--

maater at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by th. Act f Octo.
brr th, 1917.

Oefterrekcher

Sagt Korrespondent .der Sakly
New' in London. Haben keine

Lust gegen Briten und Ame
' ikaner zu kämpfen, !

x

London. 13. Februar. Wie
der Lobby Korrespondent der Daily
New' sagt, sind Zbatsachen bekannt.
welche d:e Mogilchkm ne Sander
r?eden zwischen Oesterrnch-Unga- rn

und den Ententemächten vn naher
bringen. Großer Widerwillen wird.
wie er sagt, von den ofterreichnchen
Truppen gegen die Aussicht bekundet,
auf dem westlichen Kriegkschauplatz
aegen die Briten und Amerikaner
kämpfen zu müssen.

Trat translation filed with th Fost- -
rnaater at Cincinnati on February. 13,
1918, aa requirad by tt Act ol Octo-
ber kith, 1917.

I n Frankreich verwundet.
Washington, 13. Februar.

General Perfhtnz meldete am Mitt
woch. daß der Soldat Joseph Bag?S.
Felwrtillerrft au Rorbury. Mass
am 11. Februar leicht verwurdet wur
de. Sergeant Samuel B. Rover.
Passaic und Soldat Schichler M.
Leaqu, Jefferson. Ter von der Feld
ärtillerie. wurden am 11. Febniar
chwer verwundet. Corporal William

F. 2avlor vcn der Feldartillerie au
?lllo. Schottland, wurde am selben
Taae leicht verwundet. Soldat Arthur
C. F. Sckwenfeldt, von der Feloarril
lerle au Larsen. Wi.. wurde n 8.

Tru. translation filed with the fV
maater at Cincinnati on February 13,
1918, as required by tha Act of Octo
ber ou, IVli.

englische siegkrung

Wird gegen Redakteur der
Morning Post" und de.
ren militärischen Kor

respondenten

Oberst Repington unter dem Lande

vertHeidigungSgesetz vorgehen.'

'London. 13. Febr. Schatzamts
kanzln Andrew Bonar Law gab am

Mittwoch im Unterhaus bekannt, daß
unter dem ndesvertyeivMngsZe
se oeaen Obern Repington. den mi
Iitänftfkrt ' Korresoondenren d

.Morning Post" vorgegangen werden
würde wzen eine Artikels, der am
Montag in der .Post" veröffentlicht
wurde. Der betreuende Artikel war
dem Censor unterbreitet worden, der
seine Veröffentlichung unterlagt.
Später wurde der Artikel in anderer
Fassung veröffentlicht, ohne dem Cen
jor unterbreitet worden zu sein.

Herr Vonar La bemerkte auch,

daß gegen den Redakteur der ,Mor
rrtng Post" gleichfalls vorgegangen
werden würde.

Tra translation Cled with th Poat-r-n

ter at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by tba Act of Octo-
ber Cth, 1917. ...

Getheert und gefedert
-

Wurden zwei Männer für angeblich

uncMerikanische Aktivität in
Stanton. III. ,

Sxrin g field. III.. 13. Febr.
Severing Oberdon, der ein Führer
der Industrial Wörter of the World
Um soll, wurde von entrüsteten Bur
gern von Staunten, JIL, in der ver
flossenen Nacht fur angeblich uname
rikavische Aktivität getheert und ge
federt. Er sieht hier unter der An,
klage, da Spionagegesetz verletzt und
ouch ungesetzlich Spirituosen verkaufe
iiLbc&aL . ...

Wo sich fein Anwalt John L. Me
tzen au Chicago befindet, dem an
geblich die gleiche Behandlung zu
Theil .geworden, ist soweit nicht be
konnt. Beide wurden au Staunton
berauZzeschafft, der erstere in der
Richtung auf St. Loui zu und der
letztere nach Chicago.

Benjamin Lollentine. der Polizei,
chef von Staunion, erklärte am. Mitt
wcch, laut einer au Staunton einae
troffenen Depesche: Mir ist amtlich
über eine Ruhestörung nicht gemeldet
worden. Der ernze Bericht, den ich
erhalten habe, geht dahm, daß e Heu,

te vjel mehr Asuzrikaner in Staunton
giebt, al gestern hier waren."

Zwischen Mitternacht und drei Uhr
Morgen wurden von den Mitglie
dern de DokkZhaufen über hundert
Häuser besucht. Männer, die man der
Illoyalität für verdachtig hielt, nmr
den gelungen, die Flagge zn küssen.
und die Musiker unter nen wurden
gezwungen, die Nationalhymne auf
dem Körnet und auf der Geias zu
splelen. . '

True tramlatl.n filed with tha Pa- -

rnaater at Cincinnati 00 February
1918, aa require by th Act of Octo
ber th. 1,17. . .

Vrotprei steigt In)
Chicago. '

Chicago, 13. Februar. Da
die Substitute für Weizenmebl Koch im
Preise stehn und schwer zu beschaffen
sind, haben Chuasoe? Backer d Brot
preise wieder, erhöht. ' Neun Cents
Laibe kosten jetzt zehn Cent und Lai
be. die für 13 Cents verkailft wurden,
kosten nunmehr IS Cents. Beamte der
Nahrungsmittel Administration er
klärten am Mittwoch, daß sie von der

Erhöhuna der Preise nichts gehört
hatten. Beamte de Backrmnsterver
bands von Illinois sagten, daß die

Preise erhöht werden mußten, widrr
gensallZ die Bäcker yezwungen sein
würden da Geschäft aufzugeben.

Tru tranalation filed with th
at Cincinnati on February 13,

1918, aa required by tha Act vk veto.
ber th. 1917.

Serben in Rußland frei
gelassen.

Peking. Samstag. 9. Februar.
AuS den Gefangenenlagern i Sibi
rien sind 2000 serbische KriegSzefan
genen in FreiHet gesetzt worden die

den Oesterrnchern, welche sie in die
Flucht geschlagen, von den Russen ab
genommen worden waren. Die Ser
den befinden stch jetzt in Mukden, nach
Dalnq und Japan unterwegs, von wo
en sie über Amerika nach Europa zu

T
Tru tranalation filed iwith tba Foat--

rnnater at Cincinnati on February 13,
iia, aa required by the 'Act of Veto
bar th, 1917.

England

Hat, wis Andrew Bona? Law sagt,

im ' verflossenen Jahre weiters
. L20.5Mann in Feld

V stellt.

L o n d o n. 13. Febr. Während de

Jahre 191? hat da Rational
Dienstdepartement weitere
Mann in die Armee gestellt und im
eigenen Lande 731.000 Männern und
804.000 Frauen Beschäftigung ver
schasst, wie Andrew Bonar Law, der
Schatzamtskanzler im Unterhause des
Parlaments, erklärte. Er machte diese
Ankündigung antwortlich einer Kritik
der inneren Politik de Lande.

Während de Jcchre 1917 hatte
stch der Schiffsbmz in Großbritannien
auf 1,163,474 Tonnen laufen uns
170,000 Tonnen wurden im Ausland
gesichert.

Die Zahl der m Frankreich zur
Verfügung' stehenden Geschütze, sagte
Herr Bonar Law, hätte um 30 Pro
zent zugenommen und die Zahl der
Flugischiffe f während des Jahre
im Vergleich zum Jahre 1916 zwei.
und ein halb mal vermehrt worden.

'
True translation filed with tha Foat.
nut&ter at Cincinnati on February 13,
1018, as required by the Act of Octo
ber 6th, 1917.

Versenkt
4

Wurde Tauchboot von ei
nem amerikanischerk

Dampfer.
Ein atlantischer Hafen.

13. Februar. . Ein amerlkaniich
Dampfer, der am Mittwoch hier ein
traf, berichtete, daß er im Mmeuan
ducken Meer am 13. Januar ein deut
fch Tauchboot nach einem Kampf in
voller Fahrt versenkt habe. Der Dam-pf- er

wurde nicht getroffen. .

Auf der Ausfahrt war derffelbe
Dampfer im MitteÄändischen Meer
von zwei Tauchbooten cmgegrrffen
worden. Eine wurde seitlich vom Lug
de Danger? geachtet, und ' ul der
Kapitän versuchte, e zu rammen,
tauchte das Unterseeboot ' und ver.
schwand. Zu gleicher Zeit lxkäorpfte
die Gqchützmavnschaft ein Tauchboot,
da sich am Heck de Dampfn gezeigt
Hatte.

Die Besatzung de Drrmpfer mrt
bete, daß von britischen Patrouillen
booten am 7. Januar auf der Höhe
der Kanarischen Inseln zwei Tauch

ftoote gekapert wurden.

Tru tranalation filed with the Foat
mantcr at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by tha Act ox (Jcto.
ber eth, 1917.

Fertiggestellt
- ,

Wurde in Deutschland
da erst Konkret

Fracht Motor
boot.

Kopenhage n.18. Januar (per
Post). Da erste deutsche Fracht
motorboot au Zwnkret bat soeben
seine Probefahrten in Hamburg ge

macht. W da .Freoenblatt'' mel
det. ist da Boot aus einer neuen
Sorte Konkret hergestellt, die nur
halb iso viel wiegt, al Kiesknkret.
Die Zeitung giebt der Ansicht Aus
druck, daß eine epochale Neuerung
auf dem Gebiet des Schiffsbaues
durch diese, deutsche Erfindung ge

macht worden rst, .der eme große Zu
tunft im Bau von Flußbooten, See
booten und großen Schiffen bevor

'steht."

Tt. traaalati n filed with tha Foat--

mater at Cincinnati on Ffebruarr 13,
191 S, aa required, by the Act ox Octo
ber eth. 1917.

Der Desertion und de
U.ntrschlif beschul

di gt.
San Francisco, Cal 13.

Februar. Leutnant Robert H. Hall
vom 43. Bundes Infanterie Regi
ment wurde am Mittwoch unter der
Anklage der Desertion und der Der
unrreuung von $7000 in Expreß
Geldanweiiunzen verikaftet.

Hall stellte ' die Veruntreuung m
Abrede und weigerte sich der Poljzei
gegenüber bezüglich der Ankiage der
Desertion twaZ zu sagen. Seine Ver
iaftung erfolgt auf Weisung vom

herifs von Little Rock. Ar?., aus,
wo Hall fiationirt gewe'en. AlZ Hall
festgenommen wurde, händigte seine
Gattin den Behörden einen Ring im
Werthe von iOO aus, mit dem Be
merken, daß sie nichts belitzen wolle.
wa mit gestohlenem Eld gekauft

Wetter.Bericht..
Jllr bto, Schöne Lüetter auk

Donnerstag; Regm und kältere Wt
ter am Freitag.

, i
Tru tranalation tilad with tat f et
master at Cincinnati on February 13(
1918, aa required by thu Act of Octo
ber tb, 1917. "

Qutbssie
Ihre Thätigkeit im Jahrs

117.
Verhältniß der Leisen

kungea zu den Z?tea,
bauten. . ,Z

Washington, D. C13. Febr
Der von den Tauchbooten wahrend
des JahreS 1917 versenkte Tonnen
gehalt war nahezu dreimal so groß,
als der sammtwnnengehalt der
während dieser Zeit in den Ver.
Staaten und England erbauteni
Schiffe.

DieiseS wurde am MittwoÄ durch
die Ankündigung von Andrew Bonar

aw. dem SchatzamtSkanzler im bvu
tffchen Unterhaus, bekannt, der an
gab, daß in England im verflossenen
Jahre nur Schiffe von 1163.414
Tonnen gebaut wurden. In den Ver.
Staaten wurden Schiffe von 901J223
Tonnen gebaut, so daß die Gesammt
tonnage sich auf 2,06473 Tonnen
beläuft, während man im Allgemein
nen rechnet, daß während des verfloff
senen JahnS von den Tauchbooten
Schiffe von zusammen QfiOOfiOO der- -

senkt wurden.
Während keine vollständigen Zckh

len bezüglich deS Schiffsbaus in Ja
pan, Italien, Frankreich und der an
deren Nationen für daS Jahr 1917
vorliegen, ffo glaubt man hie? in amt
lichen Kreisen , nicht, daß die Ge
sammtzahl die der Ver. Staaten
tibertrifft. Wenn daS der Fall ist, so
haben die Tauchboot zweimal so viel
Schiffe versenkt, als überlhcrupt ge
baut worden find.

Sowohl w anierikanifchen, wie auch
in englischen Kreisen erwartet man
jedoch für daS Jahr 1913 ein ganz
andere-Ergebniß- . Der Tonnengehalt.,
der während deS Jahre 1918 in den
Ver. Staaten zu erbauenden Schiffe
ist verschiedentlich auf 2F00.000
bi 4,000,000-- Tonnen geschätzt wor
den und die Beamten de Shipping
Board sind davon überzeugt, daß zum
Mindesten Schiffe von 3,200.000
Tonnen fertiggestellt werden. Bezug
lich de Schiffsbaue in' England liegt
keine Schätzung vor, aber man erwar
tet, daß diese Land die 'Zahlen deS
Jahre 1917 bedeutend Lbersteigen
wird. .

Japan Thätigkeit wird zur Zeit
durch den Mangel anStahl beschränkt,
aber diese Hinderniß dürfte,, bald
überwunden sein, nd mcm erwartet,
daß auch diesse Land wahrend de
JcchreS feine Produktion erhöhen
wird. Andere Lander bauen nur wo
nig Schiffe.

Trat tranalation filed with the Foat.
maatcr at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by the Act of Octo-
ber eth. 1917.

Wochenstatistik
Ueber Schiffs erlu fie.
London, 13. Februar. Neun

zehn englische Kauffahrteischiffe sind in
ver verslog enen Woche durch Tauch

. ,t. ij -- c um; r i.wie coer aAinen vcrienir rooroen ,

LVon diese waren 13 von einem T.
nengeyatt dor uder. 1W0 Tonnen und
sechs von weniger als 1000 Tonnen.
Außerdem wurden auch drei Fischer
boote versenkt.
Tru tranalation filed with th Foat
mattter at Cincinnati on February 13,
1913, aa required by tha Act of Octo.
W th. 1917.

Schiss Verluste JtczNenS.
Rom, 13. Februar. Vier italie

Nische Dampfer von über 1600 Ton
nen wurden wahrend der am 9. F
bruar zu Ende gegangenen Wo,
durch Tauchboote oder Minen versenkt,
wie am Mittwoch bekannt gegeben
wurde. .

True tranalation filed with th Foat
ntatrter at Cincinnati on February 13,
1918, aa required by tba Act of Octo.
ber eth, 1917.

Versenkt
Wurde der spanisch Dampfer .Cefe-to- o"

bei den Kanarischen '
- Inseln.

Madrid 137'Februar. De,
spanische Dumpfer CeferiTm" ist von
einem Tauchboot in der Rähe der In
sei Fetro. einer der Kanarischen n
sein, versenkt worden. D grsammt
Satzung wurde gerettet. Die Leute
wurden von dem Tauchboot nach den
Hasen La Estara, aus den KiarLchei

wS32 UiZJL HZXlML I ittiffrtiT aaaKaa j Seg (ei. Igelst, gedrecht.
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